
 

 
 
 

PROGRAMM FÜR DIE TRADITIONELLE Liz Malraux-Reise 2023  

 

Donnerstag  

18.30 Uhr - Ankunft Danzig Flughafen  

 19.00 Uhr - Liz Malraux Einladung zum Abendessen im Restaurant „Kubicki“  

 

Das älteste Restaurant in Danzig. Zwischen den Weltkriegen war das Lokal unter der  

Bezeichnung Kubicki Cafe International als ein Nachtclub bekannt und gehörte damals zu  

den beliebtesten Lokalen von Danzig. Das Restaurant Kubicki erfreut sich immer noch einer  

großen Beliebtheit nicht nur bei den Einwohnern von Danzig, sondern auch bei den Gästen  

aus aller Welt. Eine gute Küche, einzigartige Atmosphäre, die mit den Auftritten von  

Pianisten belebt wird, sind die besten Gründe, um dieses Lokal zu besuchen. Dies ist einer  

der letzten Orte, wo der Geist dieser Stadt erhalten geblieben ist.  



Ca.20.30 Uhr -Weiterfahrt zum Gestüt Prohipo Stables. Reisedauer ca. 1 Std.  

Freitag 

8.00 Uhr bis 10.00 Uhr  

Frühstück auf dem Gestüt: 
Frühstücksbüfett mit regionalen Lebensmitteln 
aus ausschließlich ökologischem Anbau. 
Fleisch, Fisch, Eier, Butter werden von den Bauern der Region geliefert.  

 

ab 10.00 Uhr 12.00 Uhr - Besichtigung des Liz Malraux Ateliers 

 

 

14.00 Uhr  

Lunch im regionalen Restaurant mit Forellenzucht „HILARY“,  

 

17.00 Uhr  



Private Liz Malraux Modenschau Frühjahr-Sommer 2023  

 

20.00 Uhr - Gala-Abendessen auf dem Gestüt  

Samstag  

8.00 Uhr bis 10.00 Uhr - Frühstück auf dem Gestüt  

10.30 Uhr - Abfahrt nach Sopot, Besichtigung der Kurstadt  

 

Sopot, zu deutsch Zoppot, liegt im Norden Polens und bildet zusammen mit Danzig und 
Gdynia die sogenannte Dreistadt. In dem schönen Küstenort wohnen nur knapp 40.000 
Einwohner – allerdings strömen jedes Jahr über zwei Millionen Besucher in die Stadt, die 
sich am Strand von Sopot erholen wollen. Nicht umsonst ist der Ort auch als „Riviera des 
Nordens“ bekannt. Das Wetter an der Küste ist zwar nicht mit dem im Süden Europas zu 
vergleichen, allerdings verzeichnet Sopot in den Monaten von Mai bis September ebenfalls 
zwischen sechs bis acht Sonnenstunden pro Tag.  



 

Das Wasser ist außerdem durch das milde Klima wärmer als an anderen Ostseestränden. 
Seitdem sich das einstige Fischerdorf im 19. Jahrhundert in wenigen Jahren zu einem 
bekannten und beliebten Kurort entwickelte, schossen zu Beginn des 20. Jahrhunderts viele 
prachtvolle Villen in die Höhe, die bis heute das Bild desvier Kilometer langen 
Sandstrandes prägen.  

13.00 Uhr 14.00 Uhr -Kleines Mittagessen im Restaurant „White Marlin“  

14.30-Privater Segelunterricht auf der Danziger Bucht  

 

20.00 Uhr - Abendessen auf dem Gestüt  

Sonntag 

8.00 Uhr bis 10.00 Uhr  

Frühstück auf dem Gestüt:  

10.00 Uhr Patenschaften der Fohlen - Jahrgang 2023  

11.00 Uhr-13.00 Uhr Fototermin in der Reithalle  

 



 

 

 

14.00 Uhr Mittagessen am See „Rybaczówka“  

15.30 Uhr Besichtigung der Kaschubischen Schweiz  

 



Erfahren Sie mehr über die historische und kulturelle Bedeutung der Kaschubischen Schweiz in 
Polen auf einer ganztägigen Tour ab Danzig. Bewundern Sie die üppigen Wälder, Seen und von 
Gletschern geformten sanften Hügel der Region. Abgesehen von den atemberaubenden 
Landschaften besitzt die Kaschubei starke Traditionen, die noch heute bewahrt werden, eine 
einzigartige Sprache und köstliche Küche. 

19.00 Uhr - Abendessen auf dem Gestüt  

Montag 

8.00 Uhr bis 10.00 Uhr -Frühstück auf dem Gestüt  

11.00 Uhr – Danzig Tour  

 Der Bummel durch die mittelalterlichen Gassen der Hansestadt versetzt Dich bei Deiner  

Städtereise nach Danzig in vergangene Zeiten. Patrizierhäuser und maritimer Charme  

mischen sich zur besonderen Atmosphäre von Danzig. Günther Grass und der Physiker  

Daniel Fahrenheit wurden hier geboren. Du läufst die Langgasse entlang zum Langmarkt mit  

Grünem Tor und dem Neptunbrunnen am Artushof. Ein Wahrzeichen Danzigs ist das  

Krantor, das im Mittelalter die Stadt vor Eindringlingen über den Fluss Mottlau schützte.  

Heute ist es Teil des eindrucksvollen Schifffahrtsmuseums im Danziger Hafen. Die  

prächtigsten Kirchen von Danzig heißen Kathedrale von Oliva, Katharinenkirche und  

Marienkirche. Die Marienkirche ist Europas größte Backsteinkirche. Die malerische  

Frauengasse mit ihren Bürgerhäusern wird gern als Filmkulisse genutzt. In gemütlichen  

Teehäusern und Cafés sorgen gute Geister mit traditionellen Danziger Spezialitäten für Dein  

Wohl.  



 

14.00 Uhr - Flusskreuzfahrt inklusive Lunch von „Chleb i Wino“  

 

15.30 Uhr- Danzig neueste Attraktion: Das Museum des 2. Weltkriegs 
 Das Museum des 2. Weltkriegs wurde am 23. März 2017 eröffnet. Seitdem hat Polen 
ein weiteres erstklassiges Museum. Initiator dieses Museums war 2008 Donald Tusk. 
Der ehemalige EU-Ratsvorsitzende und damalige Ministerpräsident ist Danziger 
kaschubischer Abstammung und hat daher eine besondere Nähe zu Danzig. Eine 
international hochkarätig besetzte Jury (u.a. Filmregisseur Andrzej Wajda, der 
Schriftsteller Stefan Chwin, der amerikanische Historiker Andrew Nagorski sowie der 
Architekt Daniel Libeskind) entschied sich für den Entwurf des Architekturbüros Kwadrat 
in Gdynia. 

Der spektakuläre Entwurf besteht aus einem vierseitigen 40 Meter hohen Kubus. Und 
dieser Kubus ragt nicht senkrecht aus dem Boden auf, sondern im Winkel von 58 Grad. 
Er wirkt wie ein Bunker. Nur eine der vier Seitenflächen und die Dachschräge sind 
verglast. Nichts sollte „schön“ im klassischen Sinn sein. 

Das beginnt schon bei der Lage: Der 100 Millionen Euro teure Bau steht auf dem 
Gelände der Danziger Verkehrsbetriebe auf einer Landspitze zwischen Radaunekanal 
und Mottlau. Der Museumsbau sollte in diese Landschaft passen, die der Krieg in der 
einstigen Altstadt, diesem Viertel rund um die Große Gasse hinterlassen hatte. Im 



Gegensatz zur Rechtstadt mit all ihren grandiosen Bauwerken wurde dieses Viertel der 
bizarren Ruinen und Trümmer nach dem Krieg nur planiert, aber nicht wiederaufgebaut.  

 

 

18.30 Uhr - Abendessen in Restaurant „Kos“ in der Danziger Altstadt  

Dienstag 

8.00 Uhr bis 10.00 Uhr- Frühstück auf dem Gestüt  

11.00 Uhr – Besichtigung des Gestüts „Prohipo Stables“,  

und des Training der Youngster und Sportpferde in Springen und Dressur. 

14.00 Uhr- Lunch in Privathaus von Liz Malraux 

18.00 Uhr- Transfer zum Flughafen Rückflug Danzig – Hamburg  

 

 

Reisekosten All Inclusive: € 1200,- 

Einzelzimmerzuschlag: € 100,- 

Anreise auf eigene Kosten.  

Zusätzlich können gebucht werden:  

*Reise zur Marienburg . 
Hierfür ist eine Mindestteilnehmerzahl von 5 Personen erforderlich. Preis p/P: ca.€ 75,- plus 
Verpflegung  

*Ballonfahrt über die Kaschubei . 
Erforderliche Teilnehmerzahl hierfür sind 4 Personen. Preis p/P für ca. eine Stunde: € 120,-  

Bitte teilen Sie mir per E-Mail mit, wenn Sie diese Optionen wahrnehmen möchten.  

Für alle Gäste, die bei geplanten Aktivitäten nicht dabei sein möchten, biete ich erholsame Stunden 
am Swimmingpool mit weitem Blick über die Kaschubische Schweiz an. 
Ebenso besteht auch die Möglichkeit, in den zwei eigenen Teichen unserer Fischzucht die Angel 
auszuwerfen und ein paar ruhige Stunden zu verbringen  



Ihre Abschlussrechnung für alle Kosten erhalten Sie am Tag der Abreise.  

RESERVIERUNG DER ZIMMER BEI LIZ MALRAUX-PROHIPO STABLES:  

Da Liz Malraux -Prohipo Stables nur eine begrenzte Anzahl von Gastzimmern zur Verfügung hat, 
ist eine Stornierung der gebuchten Reise nur bis 21 Tage vor Reiseantritt möglich. 
Für jede später vorgenommene kurzfristige Stornierung werden 50% der Zimmerkosten in Rechnung 
gestellt.  

Ich freue mich auf Ihren Besuch. Mit herzlichen Grüßen 
Ihre Liz Malraux  

PS: Hier meine Empfehlung für die Flüge ab Hamburg: 

Do., 8. Juni 17:15 – 18:30 
Ryanair 

1 h 15 Min. 
HAM–GDN 

 

Di., 13. Juni 20:00 – 21:25 
Ryanair 

1 h 25 Min. 
GDN–HAM 

Do., 6. Juli 17:15 – 18:30 
Ryanair 

1 h 15 Min. 
HAM–GDN 

Di., 11. Juli 20:00 – 21:25 
Ryanair 

1 h 25 Min. 
GDN–HAM 

 


